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Herren Bezirksliga

TSV Betzingen II : VfL Dettenhausen 
Sonntag, 14.11.2021, 11:00 Uhr

TSV Betzingen II stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksliga auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TSV Betzingen II im
Spiel der Herren Bezirksliga gegen den VfL Dettenhausen endgültig fest.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Andrieu / Reiner gegen
Bamann / Beyer. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Horner / Stegert eine 1:3-
Niederlage gegen Bamann / Bamann kassierten. Liebe / Schmid gewannen im Anschluss ihr Spiel
gegen Weigand / Gonschorek eher ungefährdet mit 12:10, 11:6, 11:1. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Zwar brachte Robert Bamann Pierre Andrieu phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Pierre Andrieu mit 3:1 durch. Helmut Horner verpasste es
wiederum mit einem 1:3 gegen Thomas Bamann, einen Punkt für sein Team zu holen. Beim
Spielstand von 3:2ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Völlig ungefährdet war daraufhin dagegen der Sieg von Hubertus Liebe gegen Joachim
Beyer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:8, 10:12, 11:2 nicht verloren. Nur einen Satz
verlor Ingrid Reiner beim 11:7, 9:11, 11:9, 11:5 gegen Andrea Bamann und holte somit einen Punkt
für ihre Mannschaft. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die
Tische. Silas Stegert hatte gegen Michael Gonschorek bei seinem Sieg in drei Sätzen keine
Probleme. Die richtige Herangehensweise hatte Moritz Schmid beim Sieg in drei Sätzen gegen Arno
Weigand ab dem ersten Ballwechsel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Kaum
Chancen hatte hingegen daraufhin Pierre Andrieu bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Thomas Bamann. Helmut Horner bezwang Robert Bamann in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Hubertus Liebe das Spiel gegen Andrea Bamann letztlich mit 1:3 verlor. Mittlerweile
stand es damit 8:4. Mit 1:3 verlor Ingrid Reiner ihre Partie gegen Joachim Beyer. Nicht einen
Satzgewinn überließ Silas Stegert seinem Gegner Arno Weigand beim ungefährdeten 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum
9:5-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der TSV Betzingen II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.11.2021 gegen den SV
Weilheim bevor. Für den VfL Dettenhausen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Weilheim am 20.11.2021 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:11 geht.

 Statistik:
 TSV Betzingen II

Doppel: Andrieu / Reiner 1:0, Horner / Stegert 0:1, Liebe / Schmid 1:0 
Einzel: P. Andrieu 1:1, H. Horner 1:1, H. Liebe 1:1, I. Reiner 1:1, S. Stegert 2:0, M. Schmid 1:0 

 VfL Dettenhausen
Doppel: Bamann / Bamann 1:0, Bamann / Beyer 0:1, Weigand / Gonschorek 0:1 
Einzel: T. Bamann 2:0, R. Bamann 0:2, A. Bamann 1:1, J. Beyer 1:1, A. Weigand 0:2, M.
Gonschorek 0:1
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